EINVERSTANDNISERKLARUNG

Produzent der Sendung: RTL News GmbH
Picassoplatz 1
50679 Koin

- nachstehend Auftraggeber genannt —

Vertragspartner*in: Name:

Adresse:

Telefon:

E-Mail:

- nachstehend Vertragspartner genannt —

Produktion: “Play By Play - Die Stimme der NFL Community” Produktions-Nr.: 91119
Zeitraum der Produktion: 08.09.26 — 10.01.27 (Aufruf/Casting/Aufzeichnung)
Produktionsort: Online, RTL (KéIn)

Beschreibung der Produktion: Social Media Aufruf zum ,,Community-Kommentator eines NFL-
Spiels im o0.g. Zeitraum, mit dem Ziel einen Community-Kommentator zu casten, der ein NFL-

Spiel auf den Sender der RTL D (voraussichtlich Sky) kommentiert.

1. Der Vertragspartner stimmt zu, dass der Auftraggeber im Zusammenhang mit den Dreharbeiten der o.g.
Sendung Bild- und Tonaufnahmen und/oder Interviews mit dem Vertragspartner erstellt (,Produktion“) und
die vom Vertragspartner eingereichten Videos im Rahmen der ,Produktion® uneingeschrankt nutzten kann.
Der Vertragspartner bestatigt durch Unterzeichnung dieser Erklarung, dass der Auftraggeber den
Vertragspartner Uber die Einzelheiten der Produktion, d.h. lber den Inhalt und Zweck sowie die
beabsichtigte Verbreitung, insbesondere tber die Art und Weise der Sendung und den Zusammenhang,
in den die Produktion gestellt werden soll, zuvor unterrichtet hat. Der Vertragspartner sichert zu, dass sich
diese Einverstandniserklarung und die Rechteeinrdumung gemaf nachstehender Ziffer 3 auf alle Bild- und
Tonaufnahmen erstreckt, welche der Auftraggeber im Zusammenhang mit der Anfertigung der Produktion
erstellen wird und/oder bereits erstellt hat oder die vom Vertragspartner bereitgestellt wurden. Der
Auftraggeber ist berechtigt, aus redaktionellen Grinden von der Produktion abzusehen. Der
Vertragspartner erklart sich bereit, bei der Produktion mitzuwirken und versichert, dass er fir die
Produktion, sowie fiir eventuelle Nachdrehs, zur Verfliigung steht und bemiiht ist, die Produktion
bestmdglich zu férdern.

2. Dem Vertragspartner ist bewusst, dass der Umfang seine Teilnahme an der Produktion in Abhangigkeit
von seinem Weiterkommen im Aufruf und/oder dem Casting steht. Diese Entscheidung liegt ausschlielich
beim Auftraggeber.

3. Der Vertragspartner sichert dem Auftraggeber zu, dass alle von ihm im Rahmen der Produktion

geaulerten Angaben wahr sind. Macht der Vertragspartner vorsatzlich unwahre Angaben, haftet er dem
Auftraggeber fir den dadurch verursachten Schaden.
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4. Der Vertragspartner Gibertragt dem Auftraggeber zur ausschlielichen beliebig haufigen Nutzung samtliche
bei ihm bereits entstandenen und entstehenden bzw. von ihm erworbenen und noch zu erwerbenden
urheberrechtlichen Nutzungs-, Leistungsschutz-, Persdnlichkeits- und sonstigen Rechte an seiner
Mitwirkungsleistung und an der unter Verwendung seines Werks, seiner Leistung oder sonstigen
Mitwirkung herzustellenden oder bereits hergestellten Produktion inhaltlich, zeitlich und &rtlich
uneingeschrankt gemal Anlage 1.

5. Sofern der Vertragspartner dem Auftraggeber im Rahmen der Produktion Foto- oder Filmaufnahmen aus
seinem privaten Archiv (Familien-/Klassenfotos, Urlaubsfilme etc.) oder sonst wie zur Verfliigung stellt,
sichert er zu, Inhaber der urheberrechtlichen Nutzungs-, Leistungsschutz- und sonstigen Rechte an diesen
Aufnahmen zu sein bzw. die Einwilligung des jeweiligen Rechteinhabers eingeholt zu haben und berechtigt
ist, diese nach MaRRgabe dieses Vertrages gemal Ziffer 3 an den Auftraggeber zu Ubertragen.

6. Soweit bei der Zurverfiigungstellung von Material gemaR Ziffer 6 Personlichkeitsrechte betroffen sind, wird
der Vertragspartner auch hier die Einwilligung des jeweiligen Betroffenen vorher einholen inklusive
Rechtelibertragung gemaR Ziffer 3. Soweit der Vertragspartner dem Auftraggeber gegeniber nicht
ausdrucklich schriftlich mitteilt, dass etwaige Personen, keine Zustimmung zur Nutzung nach Mafligabe
dieser Vereinbarung erteilen, geht der Auftraggeber von einer bestehenden Rechteeinrdumung dieser
Personen aus.

7. Machen Dritte Anspriiche geltend, die mit der vertragsgegenstandlichen Rechtelbertragung in
Widerspruch stehen bzw. von ihr ausgeschlossen werden, so hat der Vertragspartner den Auftraggeber
zu informieren. Werden solche Anspriiche gegeniiber dem Auftraggeber geltend gemacht, so stellt der
Vertragspartner den Auftraggeber vollumfanglich, einschlieBlich der Kosten der Rechtsverteidigung, frei.
Der Auftraggeber ist berechtigt, jedoch nicht verpflichtet, selbst geeignete MafRnahmen zur Abwendung
derartiger Beeintrachtigungen zu treffen.

8. Der Vertragspartner ist verpflichtet, Verschwiegenheit iber interne Angelegenheiten und Vorgange der
Produktionsgesellschaft sowie der Produktion, deren Inhalt und diese Vereinbarung zu wahren. Die
Verschwiegenheitsverpflichtung gilt auch nach Beendigung des Vertragsverhaltnisses.

9. Erganzend gilt die als Anlage 2 beigeflgte Datenschutzerklarung, deren Regelungen der Vertragspartner
zur Kenntnis genommen hat.

10.  Das Vertragsverhaltnis unterliegt deutschem Recht. AusschlieBlicher Gerichtsstand ist, soweit gesetzlich
zulassig, Koln.

Abschluss, Erganzungen und Anderungen dieses Vertrages bediirfen der Schriftform. Dies gilt auch fiir
die Anderung dieser Bestimmung.

Die nach diesem Vertrag vereinbarte Schriftform kann durch die einfache elektronische Form ersetzt
werden, wenn der Unterzeichner dem elektronischen Dokument seinen Namen hinzuflgt, die Identitat des
Unterzeichners zumindest Uber seine E-Mail-Adresse festgestellt und der Signaturprozess (ber eine
branchentibliche Signaturplattform wie Adobe Sign oder Docusign dokumentiert wird.

Koln, den , den

Vertragspartner
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Rechteerwerb durch den Aufraggeber

Der Vertragspartner Ubertragt dem Auftraggeber zur
ausschlieflichen beliebig haufigen Nutzung samtli-
che bei ihm bereits entstandenen und entstehenden
bzw. von ihm erworbenen und noch zu erwerbenden
urheberrechtlichen Nutzungs-, Leistungsschutz- und
sonstigen Rechte an der Verwendung und Auswer-
tung seiner Werke, seiner Leistungen oder sonstigen
vertragsgegenstandlichen Tatigkeiten und sofern die
Tatigkeit im Rahmen einer Produktion erfolgt, an der
vertragsgegenstandlichen Produktion, inhaltlich, zeit-
lich und 6rtlich uneingeschrankt.

Ist Gegenstand der vertragsgegenstandlichen Leis-
tungserbringung die Uberlassung (insbesondere
Miete) eines Motivs, gilt die Rechtetibertragung auch
fur die unter Nutzung des Motivs entstandenen Bild-
und/oder Tonaufnahmen.

Diese Rechtelibertragung umfasst insbesondere,
ohne hierauf beschréankt zu sein, das Recht, die oben
beschriebenen Leistungen und Werke sowie die Pro-
duktion vollstandig oder teilweise, bearbeitet oder un-
bearbeitet, auch in Verbindung mit anderen Werken
oder Werkteilen, wie nachfolgend beschrieben zu nut-
zen, wobei soweit nachfolgend der Begriff ,Produk-
tion“ verwendet wird, davon samtliche Werke, Leis-
tungen und sonstige vertraglichen Tatigkeiten um-
fasst sind:

Das Verfilmungs- und Vertonungsrecht, d. h.
das Recht, das der Produktion zugrundelie-
gende Werk, z. B. Drehbuch, Treatment, Ex-
posé, Outline, Plotskizze, Charakterbibel, Kon-
zept, Format oder ahnliches, sowie samtliche
Vorstufen hierzu und die Produktion selbst be-
arbeitet oder unbearbeitet als Vorlage beliebig
oft (sog. ,Wiederverfilmung®) fir die Herstellung
von Verfilmungen in allen bekannten oder zu-
kiinftigen technischen Verfahren (z.B. Film-,
Fernseh-, Video-, Foto-, Tonaufnahmen etc. in
analoger oder digitaler Form, auch in Virtual Re-
ality- und Augmented Reality-Formaten sowie
basierend auf einer Blockchain-Technologie, ei-
ner anderen sog. ,Distributed Ledger Technolo-
gie* und/oder anderen dezentralen Systemen
oder Technologien einschlieBlich des Einsatzes
von Anwendungen Kiinstlicher Intelligenz) in al-
len Sprachfassungen (auch in untertitelter oder
kommentierter Fassung, auch ohne Original-
sprache) zu verwenden und gemafR den nach-
folgenden Ziffern auszuwerten. Dies schlief3t
das Recht ein, aus dem zugrundeliegenden
Werk oder der Produktion einen Mehrteiler, eine
Reihe oder eine Serie beliebigen Umfangs zu
entwickeln und herzustellen (sog. ,Fortset-
zung“). Eingeschlossen ist ferner die Befugnis,
in dem Werk oder der Produktion enthaltene
Personen bzw. Figuren und deren Charakteris-
tika sowie sonstige Handlungselemente oder
Ideen uneingeschrankt auch fir andere Produk-
tionen oder im Zusammenhang mit anderen
Produktionen (sog. ,Weiterentwicklungen® wie
z.B. Prequels, Sequels, Cheapquels, Spin-offs,
Mobisodes) zu verwenden, wobei unerheblich
ist, fir welches Medium diese Weiterentwick-
lung bestimmt ist. Dies schlief3t das Recht ein,
aus dem Werk oder der Produktion eine Bih-
nen- oder Horspielfassung zu erstellen oder es
fur eine 6ffentliche Lesung zu nutzen.

Das Senderecht, d. h. das Recht, die Produktion
beliebig oft unverschlisselt oder verschlisselt
durch drahtgebundene oder drahtlose, analoge
oder digitale Verbreitung einschlieRlich Ton-
und Fernsehrundfunk der Offentlichkeit tber
samtliche Ubertragungswege (z.B. Kabel, Sa-
tellit, Terrestrik, IPTV, Internet, Mobilfunk) auf
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beliebigen stationdren oder mobilen Endgera-
ten zuganglich zu machen. Dies schlieBt die
Weitersendung der Produktion durch Dritte, un-
geachtet der Art und Weise und der Form der
technischen Zufihrung der programmtragen-
den Signale, iiber séamtliche Ubertragungswege
und an beliebige Endgerate, auch an Online Vi-
deorekorder (net PVR) und mobile Speicher,
oder die Weitersendung an zusatzliche Endge-
rate (side streaming) mit ein. Auch soweit der
Verbreitungsvorgang nicht in einer ununterbro-
chenen Ubertragungskette erfolgt, ist er von der
Rechteeinrdaumung umfasst. Die Verbreitung
kann unabhangig davon erfolgen, wie die
Rechtsbeziehungen zu den Empfangern ausge-
staltet sind, insbesondere ob sie fiir den Emp-
fanger entgeltlich oder unentgeltlich ist (z. B.
Free-TV, Pay-TV, wie z. B. Pay per Channel,
Pay per View, Near Video on demand). Einge-
schlossen ist das Recht, die Produktion entgelt-
lich oder unentgeltlich 6ffentlich oder einem be-
schrankten Empfangerkreis wahrnehmbar zu
machen oder an diese weiterzusenden, z. B. in
Hotels, Gaststatten, Diskotheken, Vereinshei-
men, Krankenhausern, Wohnheimen, Schulen,
Sport- und Fitnesseinrichtungen und Fahrzeu-
gen, wie z. B. Schiffen, Flugzeugen, Bussen,
Bahnen, sowie sog. ,Public Viewing“ auf &ffent-
lichen Platzen, wie z. B. StralRen, Flughafen,
Bahnhéfen und Autokinos.

Das Videogrammrecht, d. h. das Recht zur Aus-
wertung der Produktion durch Vervielfaltigung
und Verbreitung (Verkauf, Vermietung, Leihe,
Give-away, Covermount etc.) der Produktion
auf analogen und digitalen Bild-/Ton-/Datentra-
gern (auch in Virtual Reality- und Augmented
Reality-Formaten) jeder Art zum Zwecke der
nicht-6ffentlichen und &ffentlichen Wiedergabe.
Die Videogrammrechte umfassen sémtliche au-
dio-visuellen Systeme unabhangig von der
technischen Ausgestaltung.

Das Theaterrecht, d. h. das Recht, die Produk-
tion beliebig oft, auch in Verbindung mit ande-
ren Werken, Darbietungen oder Mitwirkungen,
durch Vorflihrungen - ggdf. live - in Filmtheatern
und sonstigen dafiir geeigneten Ortlichkeiten
(einschlieBlich Closed Circuit Videonutzung, z.
B. in Hotels, Gaststatten, Diskotheken, Vereins-
heimen, Krankenh&usern, Wohnheimen, Schu-
len, Sport- und Fitnesseinrichtungen und Fahr-
zeugen, wie z.B. Schiffen, Flugzeugen, Bussen,
Bahnen sowie sog. ,Public Viewing“ auf 6ffent-
lichen Platzen, wie z. B. Stralen, Flughafen,
Bahnhéfen und Autokinos etc.) auszuwerten
(sog. ,Vorfiihrungsrecht®). Die Vorfiihrung kann
unter Anwendung aller dafiir geeigneten analo-
gen und digitalen Verfahren entgeltlich oder un-
entgeltlich und in allen Formaten (auch in Virtual
Reality- und Augmented Reality-Formaten) er-
folgen. Eingeschlossen ist auch das Recht zur
Auffiihrung einer bihnenméaRigen Umsetzung
der Produktion (sog. ,Auffihrungsrecht®).

Das Bearbeitungsrecht, d. h. das Recht, die
Produktion durch jedes mdgliche technische
Verfahren (einschlieRlich Anwendungen Kinst-
licher Intelligenz) zu kiirzen, zu teilen, mit ande-
ren Produktionen oder Produktionsteilen oder
sonstigen Werken oder Leistungen (nachfol-
gend ,Inhalte®) zu verbinden oder innerhalb an-
derer Inhalte zu verwenden, zu unterbrechen,
die Musiken bzw. die Tonspur auszutauschen
bzw. zu andern, interaktive Elemente oder
Funktionalititen einzufihren (z.B. E-Com-
merce-Anwendungen, HbbTV, auch Virtual Re-



ality- und Augmented Reality-Formate), Mar-
ken, Waren oder Dienstleistungen darin zu plat-
zieren oder die Produktion in sonstiger Weise
zu bearbeiten. Eingeschlossen ist auch das
Recht, die Produktion zu unterbrechen bzw. zu
unterteilen um in der Unterbrechung bzw. zeit-
gleich im Rahmen einer Bildschirmteilung Wer-
bung, Promotion oder andere Inhalte darzustel-
len sowie das Recht, am Anfang oder am Ende
der Werbeunterbrechung einen Werbetrenner,
vor, wahrend oder nach der Produktion
Sponsor- oder andere Hinweise sowie in das
laufende Programm Corner-Grafiken, Bauch-
binden, Laufbander oder andere grafische Ele-
mente einzublenden. Weiter eingeschlossen ist
das Recht, Verweise zu anderen Medien, Da-
teien oder Servern (z. B. Links, Hyperlinks) so-
wie Hinweise auf Mehrwertdienstnummern oder
Internetadressen einzufliigen.

Das Synchronisationsrecht, d. h. das Recht, die
Produktion in beliebiger Sprache neu- bzw.
nachzusynchronisieren oder zu untertiteln
(auch mittels Videotext oder HbbTV) sowie
Voice-over-Fassungen oder Horfilmfassungen
herzustellen.

Das Recht der Zugéanglichmachung (Abruf-
recht), d. h. das Recht, die Produktion insge-
samt oder in Teilen, in Bild und/oder Ton, ver-
schlusselt oder unverschlisselt, entgeltlich oder
unentgeltlich (einschlieRlich werbefinanziert) ei-
nem beschrankten oder unbeschrankten Kreis
von Nutzern mittels analoger oder digitaler
Ubertragungstechniken (einschlieBlich sog. Vir-
tual Reality- und Augmented Reality-Formate)
derart zur Verfliigung zu stellen, dass die Pro-
duktion von den Nutzern individuell oder ge-
meinsam von Orten und zu Zeiten ihrer Wahl
zur Wiedergabe mittels beliebiger Endgerate
abgerufen oder gespeichert werden kann. Ein-
geschlossen sind insbesondere auch lineare
und interaktive Telefon-, Telefax- und sonstige
Telekommunikationsdienste (einschlielich
EMS-, SMS- und MMS-Diensten), bei denen
der Nutzer ein erhdhtes Verbindungsentgelt zu
entrichten hat oder die tber die Verbreitung von
Werbebotschaften finanziert werden.

Das Tontragerrecht, d. h. das Recht zur Verwer-
tung der Produktion durch Herstellung, Verviel-
faltigung und Verbreitung von Tontragern bzw.
Audioprogrammen jeder Art (z.B. Podcast) un-
ter Einschluss aller Konfigurationen (z. B. Sin-
gle, Maxi-Single, LP, CD, EP, DVD, Blu-ray
Disc). Hierunter fallen auch die Rechte an Hor-
spielen oder -buchern und Musikvideos sowie
sonstigen filmischen Bearbeitungen der Pro-
duktion, die mit oder ohne vollstandige oder teil-
weise Verwendung des Soundtracks, des Origi-
nalton- oder Bildmaterials der Produktion oder
durch Nacherzahlung, Neugestaltung oder
sonstige Anlehnung an den Inhalt der Produk-
tion erfolgen. Eingeschlossen ist die uneinge-
schrankte Auswertung und Bewerbung des
Tontrégers oder des Audioprogramms in allen
Medien und Verbreitungswegen einschlief3lich
Streamingangeboten.

Das Merchandisingrecht, d. h. das Recht zur
kommerziellen Auswertung der Produktion
durch die Herstellung und den Vertrieb von bzw.
die Verschaffung des Zugangs zu Waren und
Assets aller Art (sog. ,klassische Merchandi-
singprodukte wie z. B. Puppen, Spielzeuge,
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,Food & Beverage®, Printerzeugnisse, Schreib-
waren, ,Health & Beauty*, Stofftiere, Sportarti-
kel, Haushalts-, Bad- und Klchenwaren, Klei-
dungsstiicke, Accessoires, Kopfbedeckungen,
Buttons etc. sowie sog. ,digitales Merchandi-
sing” wie z.B. digitale Guter, Assets, Grafiken
etc.), analog und/oder digital (einschlief3lich al-
ler Waren, Produkte oder Gegenstande basie-
rend auf einer Blockchain-Technologie, einer
anderen sog. ,Distributed Ledger Technologie®
und/oder anderen dezentralen Systemen oder
Technologien) oder die Erbringung von Dienst-
leistungen aller Art (sog. ,Dienstleistungsmer-
chandising® wie z. B. Theme-Parks, Musik-
und/oder Tanzveranstaltungen, Public Vie-
wings, Applikationen, Computerspiele, On-
line/Mobile Games, Kaufhaus-, Kreuzfahrt- oder
sonstige (Live-)Events), sowie jegliche Dienst-
leistungen basierend auf einer Blockchain-
Technologie, einer anderen sog. ,Distributed
Ledger Technologie® und/oder anderen dezent-
ralen Systemen oder Technologien, die unter
Verwendung von Vorkommnissen, Namen, Ti-
teln, Logos, Figuren, Abbildungen einzelner
oder aller Mitwirkender, Musiken oder anderen
akustischen Elementen oder sonstigen format-
pragenden Elementen der Produktion (nachfol-
gend ,Formatelemente®) hergestellt bzw. er-
bracht werden. Eingeschlossen ist das Recht,
Formatelemente zur Vermarktung und Bewer-
bung von Waren und Dienstleistungen aller Art
auf allen Plattformen (On Air, Digital (z.B. Social
Media, Virtual Reality, Augmented Reality sowie
basierend auf einer Blockchain-Technologie, ei-
ner anderen sog. ,Distributed Ledger Technolo-
gie* und/oder anderen dezentralen Systemen
oder Technologien) und Offline (z.B. Out of
Home, Handel)) zu nutzen (sog. ,Werbe-
und/oder POS-Lizenz").

Das Drucknebenrecht, d. h. das Recht zur Her-
stellung, Vervielfaltigung und Verbreitung von
bebilderten oder nicht-bebilderten Biichern
(Hard- und Softcover), Heften, Comics, Karten,
Kalendern oder sonstigen Druckwerken, welche
aus der Produktion -auch in abgewandelter oder
neugestalteter Form- abgeleitet sind, sowie die
Wiedergabe von solchen Inhalten in Form von
Text- und Bildmaterial in elektronischen Medien
wie z.B. Audio- und Videotext, HbbTV, E-Book
oder Applikationen. Umfasst ist auch das Recht,
ggf. unter Abbildung der Mitwirkenden und Ver-
wendung von Text und bewegtem oder unbe-
wegtem Bildmaterial eine programmbeglei-
tende Web-Site oder Applikation zur Produktion
zu realisieren und zu vermarkten.

Das Recht zur Werbung, d. h. das Recht, bear-
beitete oder unbearbeitete Bild-, Ton- und Bild-
ton-Ausschnitte, Standbilder, Musiken oder an-
dere Formatelemente aus der Produktion sowie
samtliche Begleitmaterialien zur Produktion
(nachfolgend einheitlich ,Material* genannt) zu
Werbezwecken flr die Produktion und deren
vertragsgemale Auswertung oder in sonstigem
Zusammenhang mit der Produktion in eigenen
und dritten Medien aller Art, u.a. in linearen und
nicht-linearen Angeboten (z.B. Einblendungen,
Hinweise, Banner, Empfehlungen, Suchen,
Trailer, Werbespots, Gewinnspiele oder Clips in
Rundfunk oder (fernsehahnlichen) Telemedien,
auf digitalen Plattformen, Kino, 6ffentliche Wie-
dergabe/Zuganglichmachung,  Applikationen,
dem Internet, Electronic Programme Guides
(EPG) oder sonstigen Benutzerfuhrungen) und
in korperlichen Angeboten (z.B. in Printpublika-
tionen, Plakaten, Flyern, POS-Aufstellern, Bei-



lagen, Verpackungen und anderen Druckwer-
ken) zu verwenden. Eingeschlossen ist die Vor-
und Nachberichterstattung Uber die Produktion
oder die Mitwirkenden in allen Medien sowie die
Nutzung von Abbildungen, Name und Stimme
der an der Produktion beteiligten Mitwirkenden
in dem hier beschriebenen Umfang. Ein Zusam-
menhang mit der Produktion liegt insbesondere
dann vor, wenn die Bewerbung auch der Bewer-
bung des Auftraggebers oder anderer Unter-
nehmen von RTL Deutschland (= Unternehmen
mit Sitz in Deutschland, an denen die RTL
Group S.A. mittelbar oder unmittelbar beteiligt
ist, siehe insbesondere https://com-
pany.rtl.com/de/business-units/overview/rtl-
deutschland/unternehmen/) oder dritter Anbie-
ter der Produktion dient bzw. auf die jeweilige
lineare und/oder nicht lineare Empfangsmog-
lichkeit der Produktion in eigenen und dritten
Angeboten zur 6ffentlichen Wiedergabe hinge-
wiesen wird oder wenn das Material im Rahmen
der Vermarktung der Produktion (z.B. Crosspro-
motion, Tie in-Marketing, Sponsoring und an-
dere Formen einer Werbepartnerschaft) ein-
schliefRlich aller Promotionsmal3nahmen (z.B.
Gewinnspiele, Votings/Abstimmungen, Vorfih-
rungen zu Promotionszwecken) genutzt wird.

Das Recht zur Klammerteilauswertung, d. h.
das Recht, die Produktion einschlieRlich der
Originalfimmusik bzw. dem Originalfilmton be-
liebig oft ausschnittweise innerhalb anderer In-
halte zu verwenden und im Rahmen dieser In-
halte uneingeschrankt in allen Medien und Ver-
breitungswegen, insbesondere im Fernsehen,
im Kino und im Internet auszuwerten.

Das Titelrecht, d. h. das Recht, den Titel (ein-
schlieRlich der Folgentitel, Rubriktitel, Untertitel
etc.) der Produktion oder des zur Produktion be-
nutzten Werkes in gleichem Umfang auszuwer-
ten, wie das Werk oder die Produktion selbst.
Eingeschlossen ist das Recht, den Titel - ggf.
auch nach seiner Veroffentlichung - zu veran-
dern bzw. zu ersetzen oder flr dritte Produktio-
nen zu nutzen.

Das Archivierungsrecht, d. h. das Recht, die
Produktion und das Liefer-/Datenmaterial in je-
der Form zu archivieren und auf Bild-/Ton-/Da-
tentrégern oder Speicherkapazitaten jeder Art
gemeinsam mit anderen Werken oder Werktei-
len zu speichern, mit einer Retrieval-Software
zu versehen und in beliebiger Form zu nutzen.

Das Festival- und Messerecht, d. h. das Recht,
die Produktion zur Teilnahme an Festivals,
Messen, (Verkaufs-)Ausstellungen oder Wett-
bewerben anzumelden sowie dort und auf ahn-
lichen Veranstaltungen vorzufiihren bzw. zu
verbreiten.

Das "Text- und Data Mining Recht", d.h. das
Recht, der Vervielfaltigung und automatisierten
Analyse der Produktion und/oder des Liefer-
/Datenmaterials zuzustimmen, um daraus Infor-
mationen insbesondere Uber Muster, Trends
und Korrelationen zu gewinnen. Der Auftragge-
ber ist zudem exklusiv berechtigt, aber nicht
verpflichtet, nach eigenem Ermessen einen
(technischen) Nutzungsvorbehalt ("Opt Out") in
Bezug auf die im vorstehenden Satz genannte
Nutzung zu erklaren.

Das Vervielfaltigungsrecht, d. h. das Recht, die
Produktion beliebig - auch auf anderen als den
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urspriinglich verwendeten Bild-/Ton-/Datentra-
gern, Speicherkapazitaten oder auf zusatzli-
chen Endgeraten (side loading) - zu vervielfalti-
gen.

Die zuvor in Ziffern 1.1 bis 1.17 genannten Rechte
kénnen vom Auftraggeber einzeln oder in beliebiger
Kombination, gewerblich oder nicht-gewerblich, fir
den Nutzer entgeltlich oder unentgeltlich sowie 6f-
fentlich oder nicht-6ffentlich und fur Angebote an
ortsfeste, portable oder mobile Endgerate genutzt
werden, und zwar unabhangig davon, ob zur Ver-
breitung oder zum Empfang analoge, digitale oder
sonstige Technik eingesetzt wird. Unabhangig da-
von, ob dies bereits in den Ziffern 1.1 bis 1.17 aus-
driicklich ausgefiihrt ist, schlieBen alle vorgenann-
ten Rechte die Verwendung von einer Blockchain-
Technologie, einer anderen sog. ,Distributed Led-
ger Technologie® und/oder anderen dezentralen
Systemen oder Technologien, einschlief3lich des
Einsatzes von Anwendungen Kinstlicher Intelli-
genz, und mit dieser Technologie einhergehenden,
notwendigen Rechte mit ein. Der Auftraggeber ist
nicht verpflichtet, die Produktion auszuwerten. Der
Auftraggeber darf sich zur Auslibung der Rechte
Dritter bedienen.

Der Vertragspartner ubertragt dem Auftraggeber, so-
weit gesetzlich zulassig, samtliche urheberrechtli-
chen Vergitungsanspriche. Dies gilt nicht, soweit der
Vertragspartner Vergltungsanspriche an Verwer-
tungsgesellschaften abgetreten hat. In diesem Falle
richtet sich die Erlésaufteilung zwischen den Ver-
tragsparteien nach den Statuten der der jeweiligen
Verwertungsgesellschaften.

Sofern und soweit der Vertragspartner die Verfilmung
oder Abbildung seiner Person oder seines Lebensbil-
des duldet, gestattet er im gleichen Umfang, wie unter
Ziffer 1 beschrieben, die Auswertung der Produktion.
Sofern und soweit der Vertragspartner Urheber oder
Miturheber der Produktion bzw. eines zugrundelie-
genden Werkes ist, tritt an die Stelle einer Rechte-
Ubertragung eine inhaltsgleiche Rechteeinrdumung.
Sofern der Vertragspartner Filmhersteller ist, erfasst
die Rechtelbertragung auch die Leistungsschutz-
rechte des Filmherstellers. Die Rechtelibertragung
umfasst auch sonstige bestehende oder entstehende
Rechte, wie z.B. gewerbliche Schutzrechte (insbe-
sondere Marken, die im Zusammenhang mit der Pro-
duktion entstehen oder angemeldet werden), soweit
sie zur Auswertung der mit diesem Vertrag einge-
raumten Rechte an der Produktion erforderlich sind.

Soweit der Vertragspartner nach dem vorliegenden
Vertrag die Verfilmung oder Abbildung seiner Person
oder seines Lebensbildes duldet, oder als Urheber
oder Miturheber der Produktion bzw. eines zugrunde-
liegenden Werkes oder als Berechtigter von Leis-
tungsschutzrechten dem Auftraggeber solche Rechte
oder sonstige bestehende oder entstehenden Rechte
einraumt und insoweit auch seine personenbezoge-
nen Daten betroffen sind, willigt er auch in die ent-
sprechende Verarbeitung dieser personenbezogenen
Daten zu den Zwecken der vertragsgegenstandlichen
Auswertung der Produktion ein.

Ohne die vorherige Zustimmung des Vertragspart-
ners ist die Verwendung oder Nach-empfindung sei-
nes Bildnisses und/oder seiner Stimme (einschlieR-
lich der jeweiligen Charakteristik und der Art und
Weise der Darbietung) fir andere Produktionen,
Werke und/oder Inhalte als der vertragsgegenstandli-
chen Produktion nicht gestattet, dies gilt insbeson-
dere auch fiur Inhalte, die mittels kinstlicher Intelli-
genz auf Basis von Daten mittels Text und Data Mi-
ning nach § 44b Abs. 3 UrhG erzeugt werden.”




Samtliche vertragsgegensténdlichen Rechtelibertra-
gungen bzw. -einrdumungen erfolgen, soweit die
Rechte bereits entstanden sind bzw. erworben wur-
den, mit der Unterzeichnung dieses Vertrags, im Ub-
rigen in dem Zeitpunkt ihres Entstehens bzw. Er-
werbs. Der Auftraggeber nimmt diese Ubertragung
bzw. Einrdumung bereits jetzt an.

Der Auftraggeber ist berechtigt, die vertragsgegen-
standlichen Rechte ganz oder teilweise Dritten zu
Ubertragen, Dritten ausschlieBliche oder nicht-aus-
schlieRliche Nutzungsrechte einzurdumen und die-
sen Dritten ihrerseits deren Weiteriibertragung bzw. —
einrdumung zu gestatten (nachfolgend ,Sublizenzie-
rung“). Der Auftraggeber haftet im Falle von Rechts-
verletzungen durch Sublizenznehmer nur, sofern der
Auftraggeber vorsatzlich oder grob fahrlassig gehan-
delt hat.

Die Rechtelibertragung gemald Ziffern 1 und 2 um-
fasst auch samtliche erst nach Vertragsschluss be-
kanntwerdenden Nutzungsarten. Die Ubertragung
unbekannter Nutzungsrechte durch einen Urheber
bedarf der Schrifform (§ 31a UrhG i.V.m.
§ 126 BGB f.). Sofern die Einrdumung der Rechte fiir
unbekannte Nutzungsarten oder die Verpflichtung
dazu wegen eines Mangels der gesetzlichen Form
unwirksam sein sollte, bleibt die Wirksamkeit der
Rechteiibertragung und des Vertrags im Ubrigen da-
von unberihrt. Der Vertragspartner ist in diesem Fall
verpflichtet, dem Auftraggeber die Einrdumung des
jeweiligen im Zeitpunkt des Vertragsschlusses unbe-
kannten Rechts zu branchenulblichen Bedingungen
zur ausschlieRBlichen Nutzung vorrangig gegeniiber
Dritten anzubieten (Erstanbietungspflicht). Nimmt der
Auftraggeber dieses Angebot nicht innerhalb von 6
Wochen an, ist der Vertragspartner frei, dieses Recht
Dritten anzubieten.

Mit Wirkung fur alle Rechtsordnungen, die eine Abtre-
tung des Urheberrechts zulassen, tritt der Vertrags-
partner an den Auftraggeber ein eventuelles Urheber-
recht an der Produktion ab (work made for hire bzw.
assignment). Der Auftraggeber ist berechtigt, diese
Abtretung in den hierfir maRgeblichen Registern
(z.B. United States Copyright Office) eintragen zu las-
sen. In Anerkennung der Tatsache, dass Urheber-
rechtsschutz nur fiir personliche geistige Schopfun-
gen und Darbietungen natirlicher Personen gewahrt
wird, erklart der Vertragspartner hiermit, dass die Pro-
duktion und das Liefer-/Datenmaterial von naturlichen
Personen geschaffen wurde. Soweit dies nach den je-
weiligen Rechtsordnungen zuldssig ist, erklart der
Vertragspartner daruber hinaus einen Verzicht auf die
Geltendmachung der Urheberpersonlichkeitsrechte
(waiver of moral rights).

Die Rechteubertragung umfasst auch das Eigentum
bzw. die Rechte an samtlichen Gegensténden, die
durch den Vertragspartner im Auftrag oder fur den
Auftraggeber hergestellt wurden (z.B. Treatments,
Drehblicher, Manuskripte, Zeichnungen, Plane, Skiz-
zen, Plastiken, Figuren, Modelle, Filmbauten, Kos-
tume, Notenmaterial, Partituren etc.). Nach der Ei-
gentums - bzw. Rechtelibertragung verwahrt der Ver-
tragspartner korperliche Gegenstande fir den Auf-
traggeber. Mit der vertraglich vereinbarten Vergiitung
ist auch die Lieferung, Ubereignung und Verwahrung
dieser Gegenstande abgegolten. Der Vertragspartner
verzichtet hiermit auf die Geltendmachung von Zu-
ruckbehaltungs-, Aufrechnungs- und Anfechtungs-
rechten gegenliber dem Auftraggeber in Bezug auf
diese Gegenstande.

Fur den Fall, dass Rechte ganz oder teilweise vom
Vertragspartner wirksam zurlickgerufen und/oder wi-
derrufen werden, die Rechteeinrdumung ganz oder
teilweise aus anderen Griinden unwirksam ist oder
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wird und/oder der Vertragspartner aufgrund eines un-
abdingbaren gesetzlichen Rechts anderweitig be-
rechtigt ist oder wird, derartige Rechte anderweitig
(insbesondere filmisch) zu verwerten, sie insbeson-
dere an Dritte zu vergeben und/oder Dritten exklusive
Lizenzen zu gewahren, oder der Vertragspartner
Rechte zurlickbehalten hat, verpflichtet sich der Ver-
tragspartner, die jeweiligen Rechte vor einer Einrau-
mung bzw. Lizenzierung an Dritte zunachst dem Auf-
traggeber als exklusive Rechte anzubieten. Kénnen
sich der Vertragspartner und der Auftraggeber inner-
halb von zehn (10) Wochen nach Abgabe des Ange-
bots Uber den Erwerb derartiger Rechte und deren
Exklusivitat nicht einigen, so ist der Vertragspartner
berechtigt, die jeweiligen Rechte nach Ablauf dieser
Frist Dritten anzubieten, jedoch nur zu fiir den Ver-
tragspartner glinstigeren Konditionen, verglichen mit
denen des letzten Verhandlungsstands zwischen
dem Vertragspartner und dem Auftraggeber.

Der Auftraggeber ist berechtigt, den Vertragspartner
in der Produktion (z.B. Vor- und/oder Nachspann), bei
der Auswertung der eingerdumten Nutzungsrechte
und in der Werbung fiir die Produktion und/oder den
Auftraggeber zu nennen. Art und Weise der Namens-
nennung liegen im Ermessen des Auftraggebers. Der
Auftraggeber ist zur Namensnennung des Vertrags-
partners nicht verpflichtet. Der Auftraggeber haftet
nicht fur Unterlassungen, auf die er keinen direkten
Einfluss hat.




Anlage 1
Datenschutzerklarung

Verantwortlicher

Der Auftraggeber, die RTL News GmbH, Picassoplatz 1, 50679 Koln ist fur die Verarbeitung lhrer nachfolgend
genannten personenbezogenen Daten verantwortlich (nachfolgend auch ,Verantwortlicher®, ,wir“ oder ,uns®).

Gerne kdénnen Sie sich auch direkt an unseren Datenschutzbeauftragten wenden:

Postalisch mit dem Zusatz ,Datenschutzbeauftragter, Picassoplatz 1 50679 Koéln oder an
datenschutzbeauftragter@rtl.de.

Verarbeitung personenbezogener Daten

Der Verantwortliche verarbeitet die von lhnen im Rahmen der Produktion angegebenen personenbezogenen Daten wie
u.a. lhr Vor- und Nachname, |hre Adresse, |hr Alter, Ihr Geschlecht, sowie weitere im Rahmen einer Produktion
relevante Daten, wie z.B. Videos und Fotos oder — sofern Sie nicht im Rahmen eines Angestelltenverhaltnisses mit uns
an der Produktion beteiligt sind - auch die mit Ihnen oder lhrem Arbeitgeber vereinbarte Vergutung.

Sofern Sie einen Vertrag als Mitwirkender abgeschlossen haben, sind Sie verpflichtet lhre fiir die Produktion und deren
Auswertung notwendigen Daten bereitzustellen.

Teilweise kdnnen auch Angaben zu ihrem kérperlichen bzw. gesundheitlichen Zustand sowie deren Bestatigung durch
Vorlage entsprechender arztlicher Nachweise erforderlich sein.

Zweck der Verarbeitung

Zweck der Verarbeitung lhrer personenbezogenen Daten ist die Koordination, Erstellung, Verwertung, Bewerbung
und/oder Vermarktung der Produktion. Auferdem koénnen Zwecke der Verarbeitung die Erfiillung rechtlicher
Verpflichtung und der Nachweis der Rechtekette etwa fiir Urheberrechte sowie die Nachverfolgung von
VerglUtungsansprichen sein.

Sofern fir lhre Teilnahme an der Produktion die Verarbeitung von Daten besonderer Kategorien im Sinne des Art. 9
DSGVO (insb. Gesundheitsdaten) erforderlich ist, so dient dies der Gewahrleistung der Gesundheit und kérperlichen
Unversehrtheit der Teilnehmer an der Produktion sowie der Sicherstellung von deren reibungslosem Ablauf.

Rechtsgrundlage der Verarbeitung

Rechtsgrundlage flr die Verarbeitung ist die Erfullung des Vertrags flr Mitwirkende oder eines sonstigen |hrer Mitarbeit
an der Produktion zugrunde liegenden Vertrages gem. Art. 6 Abs. 1. S. 1 lit. b) DSGVO sowie unser berechtigtes
Interesse an einer ordnungsgemafen Nachverfolgung der Produktionsabwicklung im Sinne des Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f)
DSGVO. Fur den Fall der Erfiillung einer rechtlichen Verpflichtung ist die Rechtsgrundlage Art. 6 Abs. 1. S. 1 lit. ¢)
DSGVO. Im Fall der Verarbeitung von Daten besonderer Kategorien im Sinne des Art. 9 DSGVO (inbs.
Gesundheitsdaten) ist Rechtsgrundlage lhre Einwilligung im Sinne des Art. 6 Abs. 1 lit. A) DSGVO.

Kategorien von Empfangern
Ihre Daten kénnen an die folgenden Kategorien von Empfangern ibermittelt werden:

. Unternehmen aus dem Konzernverbund, sofern diese Verwaltungstatigkeiten als zentrale Stelle wahrnehmen
oder an der Verwertung der Produktion beteiligt sind.

. Produktionsfirmen, bei denen der Verantwortliche die Produktion in Auftrag gegeben hat.

. Dienstleister, mit denen wir im Rahmen der Produktion zusammenarbeiten.

. Behorden, sofern eine gesetzliche Verpflichtung zur Ubermittiung der Daten besteht.

Verarbeitung in einem Drittland

Es besteht die Mdglichkeit, dass lhre Daten vereinzelt aufRerhalb der Europaischen Union oder des Europaischen
Wirtschaftsraum verarbeitet werden (z.B. Auslandsdreh). Sollte dies der Fall sein, stellen wir durch vertragliche
Regelungen oder andere anerkannte Instrumente sicher, dass lhre personenbezogenen Daten ausreichend geschiitzt
und sicher verarbeitet werden, sofern kein Angemessenheitsbeschluss der Kommission einen ausreichenden
Datenschutzstandard fir dieses Land zusichert.

Dauer der Speicherung

Ihre personenbezogenen Daten werden solange gespeichert, wie es fir die Erfillung des Zwecks erforderlich ist. Sobald
der Zweck der Verarbeitung entfallt, werden lhre Daten geldscht, es sei denn, gesetzliche Aufbewahrungsfristen
erfordern im Einzelfall eine langere Speicherdauer. Bildmaterial wird dauerhaft archiviert.

lhre Rechte

Sie haben jederzeit das Recht auf Auskunft Gber die zu Ihrer Person gespeicherten Daten und eine elektronische Kopie
Ihrer Daten heraus zu verlangen.

Sollten Daten uber lhre Person falsch oder nicht mehr aktuell sein, haben Sie das Recht, deren Berichtigung zu
verlangen. Unter bestimmten Voraussetzungen haben Sie auRerdem das Recht, die Léschung oder Einschrankung der
Verarbeitung lhrer Angaben zu verlangen.


mailto:datenschutzbeauftragter@mediengruppe-rtl.de
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Sofern Sie uns eine Einwilligung in die Verarbeitung lhrer Daten erteilt haben, kénnen Sie diese jederzeit mit Wirkung
fur die Zukunft widerrufen.
Sie haben das Recht aus Griinden, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit einer Datenverarbeitung
die auf berechtigten Interessen beruht, mit kiinftiger Wirkung zu widersprechen.
Diese Rechte kénnen Sie bei uns als Verantwortlichem geltend machen.
Sie haben auch das Recht, sich an eine Datenschutzbehérde zu wenden und dort Beschwerde einzureichen.

Stand: August 2024



	EINVERSTÄNDNISERKLÄRUNG
	Produzent der Sendung: RTL News GmbH
	Picassoplatz 1
	50679 Köln
	- nachstehend Auftraggeber genannt –
	Produktion: “Play By Play - Die Stimme der NFL Community” Produktions-Nr.: 91119
	Zeitraum der Produktion:  08.09.26 – 10.01.27 (Aufruf/Casting/Aufzeichnung)
	Produktionsort:   Online, RTL (Köln)
	Beschreibung der Produktion: Social Media Aufruf zum „Community-Kommentator eines NFL-Spiels im o.g. Zeitraum, mit dem Ziel einen Community-Kommentator zu casten, der ein NFL-Spiel auf den Sender der RTL D (voraussichtlich Sky) kommentiert.

